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Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.
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. . Gub?:nial-Kundmachungen.
Ell-cuüu-e bcs iais. ^3?gl. Mrjs^e-i Gubera^ms zu L î̂ ach. ( l )

Dic mit d<>m S lp t tmw ,794 in Bez,ehu,>g auf ben 54. und m t̂ t-m
Derrttt vow H. Fcbi-.^ ..c'5 ,n Beziehung ouf den ^ . Absa<z d,r 7a/meW„

ZoUordn^g v;m Inl,re 1788 eilossr^n Erläuterung« werden
nnli l l iA bekamt KtmaLt.

heil» k, k. <>!lgt«e!!!?n H M m m ' r v»m Z«. °. M . Z. ^04,4 V l »!!<,^in,n n».^,.^

k lUut t lm, , l<« 48. §. t«r «lgllüliu«, Zllllrlnonß.

st« nur >.«., B»z.z dll au^l^disi^ Wj«r.n '«« »»e lc, ^ d« st'«.^'s/"5.^°.'^?

. ̂ H»4r;.«i:^^^^^^^V ^
Erläuttrunz des 54. Absatzes der aügemeinen Zo ls rdn^ ' vom M s « 2733.

Kasseched^^ C b ä ^ ^ ^ ^ e r allsemeinfi Zellsrbmmg bitten zmar die Gewirbsleute «ls
Va?^ 'k.ss,. 3 ^"emacher, Zuckllbacktr, Rosogl«öre«ner, Apotheker u. d. al. d«,
trebm 5 Ü ^ ̂  u " Si rup, welch,", si- in größerer Menge z u " w n Sem bsb'.
n a M i ^ ^ ^ ^ Zoll-keastitten zu Ziehen. Es wrrd«b r zu ihrer Alerte,
N ^ N r ^ M ^ " zum eigenen Hauŝ ebr̂ che. ft,d,r, a«ch die zum'GM^"

Nmaz'W^N^^^^^^^^ Verbtnbllchwt athmen p können, daß sie aas
N wen ^ " ' ' s " ' d " Kollbcamten det, reHta^ßigm Bezug l<rfelben gehöriz ausza«



, ,,»'224 , ^ ^ W V N » W M > ^ > ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,

^ WIn RäMcht auf die übrlzin mittelst tes 49. Absatzes ber all̂ lNeinen ZKsserd.nmz
vom treyt» Unl««lse iw ^niern dlr Pevinzen «usgenommenen Waaren» Artikel hat es
bei,) der Vorschrift z3 ye?dleib«a, vtr.nöz? welcher «u^r sezstäiten wadn?«'» Handelsleute
solch5 an dtt «n chrcm Wstz iunjsHr.«, »:;b der umlieZenden Gi^end <tlss<<jsizen Privslper«
so.le» nnr zu deren eigel/<n Äeoraecht, w»runttc >Hö Bedälf.nß zum yä-lKi.chi« Genußi
ve/standen w i rd , verkarstn dürfen. laideH «m »4. Okoder t 3 ' 3 .

^ Karl Graf d. Inzaghy, -
k, zlandeb - Gylzv^netlr. L<opold Freyhsrr v. Ertel,
^ t. t . Gubern,<!lr«t)<

^ . V e c l a u t b a r u n g (<)

?zut einer v»n dem k. k. Glbtsl! i,n in Zara utterm ,Z. d. M . , Zahl ,94s« Zither
g.emHchlen Erülf:?U!iz, h'den ^2e>yl,ch,i Deine M^ltst^t zu entschl, «?n geruhe:, laß t«<
Kmsamt »n R^c^rsk>l auf^ho^ta, ü,D mit den HrelHatMs in Gpsis'v «zreliigt w.'ede.

Welches init dem Btyültze allstmein k«^d qeni^Ht wir«,. daI mit leiMn' Oktehe? h. ^ .
bsv ElHlbi!-^ , pl°vto',2 öes ^i-etsamtez ,n NaeHrska gescdloßen, und d<« Ämtsiylskfstutiie
bes K t t l ^ n l t s m G„',i.n« ub^r i M os-'tslsä vzlln Frei t al,; »o. bes i . M b?gtunln werbc,
daß als» oon l>lk»'im 3tiso^<i're ari >Ne öeeirc!/., und Par'beycn :n Geschäften, welche auf '
de»l K m s vsn M>,3^r<sH Bez^g l iehm-i, slH au dos Hre»s'<mt in Gpalato zUlwend««
badkii. Vsi l dem l . k. iäyrtschea Gu^rmum. lsibach am 24» Oktober »s««.

^ Lsrenz Kai f t r , f. k. Vubernial Gekpetsc^

k ^ . ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ '
R, - P r i tz i l e ss i « m. (2)
M/ Wir Franz der Elsss:e. :e. brennen sssentlich mit diesem Briefe: ffs »>5« M s v«,

«bem ^ u l O^ lh . Szsb» ve^el i iA !v«7dtn, er l>i»t.e m,t Aufwand eirlee Müde R„d ^sstey
eine ff?uesspr,ye, m-l weiHer er bey s'nfgHcf Vor,k,chtung, u«d geringem HraftsufVaude.
einen unausgeirtzteu Wasserstrahl betvlstt, ersundeo.'

E r 'fy nm bereit, bi?se b<y d^« ds^ ' l^r v»?>zr«ommenen U"l'ss<aBun.,f'» a!H n ? , ,
zweck n-is-q. uid vs^^ishist «"itstse«,'»^ E^5l ^ n z in den Gtssten Un?>^ M -y''5«..> ,.„W
N l ^ n bes PubilksAs s^s^fäbres,, wenn W ? .h«.4i ,zt l Unftrn «. h. Gchuy »,d e i ,
aus'Hlitfteiz-s Vc,vilsgul?< s^f ^ ^ r t - e 2<lchel«^ue«r fvlgeyb« Jahre i» bem ganz^u N.n<»
fange Unserer Mznsr.^ie tewl5?z'en lrvAen. ^ ^ ,

Da W»r l l ' . t nun j?^ssf?lt d?rnt? finden l«ff-i,, n'l>'sicke ss^^^aen, u«^ Nntei'«?^
muiq«', »>l unlenlätz?u, i> hshen W^r Il^is â ev «'^e<l^ ^m iden , l«m «. r. Gesuche d^s
Pa^i Näld. ^ s b o lu w.Hsssl'?« ,'uud lv in , 'V^i-a ^ ^ « u , ««^ T <s,K î,sie»l.em <tu«sM?>«

.fenoss PriVise^lUlN ju«' ^-rftssignizl, u„d zn n >^>i^f v'n« s?lck̂ ü, ^ ^essPsi^en <uf ocbt

le ib 'n, ,und tür Uafere ßön qreMe ?°äb'2en ^ j l / l t » , «nd 5'ebfMffi«n, I ü ^ n , «n>
D«l 'naistn, fur t>,e Erzke^^'bu^s'Olstcl'l-üich . h . l^l,-Un'?!- "<>r snfts, die .^,>'z?ql^m'c
OlH?rmar5, H«ljbu^«/ uav GO^si?n, Vi" M.'>kqr^k!ck!»sl W^hcen, uad di( gf!Ü!st/te Gra<>
fchaft ! » l ^ l , die g-qenw^rl ge U-'kuit^ «uszuMen, d<ch er ^

,., Ein M«dsil eder eme ,3^H^^«s de? vsn îk n sss., ̂ eien F«uesspsitze eis.lege, »es^«
bey <t«em üb^r die H?üye^ d,e^r Zündung od«!s/über die Nack^mun^ dsrielbe?, enf!?ltzends«
Zweifel oder erlebenden ,Gt>eitlgseil û?' E'Us^stdun^ »u,,dttne„ ,h»,ben, nid entweder ^»
einem solche.« ZaLt »der nach Verlalls der D>li»crze^ biesti Privilegiums ,u eröffie« seyn »ird.

2 .D«K er selbst »ach A»s<»«nz di>ser achsiztzri^e« Frist ftine Erßi,dung>dllrch eins
M a u e , »nd tze^ihllche B<schr,ih«ng tsse»tlich h<ta«nt »ach«.



3. D^ß. M''« s-msnd sn^s<r zu beweisen permyHte, dVn Mechanismus brescr Feuerspfstze
M Wesenttickea ^ t vilsitieten sck,2N ftübtr Erfunden, sv/ckt,vesttrtltz?t,ul,^sich derselben zum
eig?ü'.n Gibrcuch«! od<r zum Hain^l bedtenet'lu habe«/ dttflö Privilegium iür trlosche«^odcr
yknn!tzr für mchi erchnlt ^n^schen werten s»H.

4 . Daß, w ^ n er Ziest« ^ c ^ i l M u w binnen Jahr unb Tag v»n heute a,^ nicht in
Attsäb'jn^ b'-tlichs. oder wäyr<n.5 l i l ühl-iqen I r is t cm ganzes I ^ r uuhtnützt lassen .wu^de,
dasselbe gii lcht^s/füc < r l oMn zu ^iiuea sey.

We«n aher dit l i ihm httmii.- aü'^etr^ellen Pedingl/ngen getreulich in CrsäsllNK gebracht
«erben, so ssü er sich ,ncht nur» bitt?z ,b^ 5. g«. v-l-liehenen Privilegwms j« krfreucn
h«b<n. <ol^<rn Wir v^brbnen z^lfsch, baß n^ätzr,lid,acht Jahren e«n heute an m tem
ganisn Umsa^äe Unserir MonH^ckle, r^d ^5ö?londc!'e in Unsern K o ^ ' ü l f l j ^ B5hnnn',
Aal . jk l i ll'id Lstomerten, I l i h r i en , dfll> D<>'!n-'ljse!,, in dem Erzberivglbum^ Ofsterseicb oh -
«pd U!ucs der Emis, in de,'. Hfszo.nbü^'rr. Slry-l-mark, Galzbl.rg uM Ocklesl:!?, in ter
Ms>-k.u,afs<i;aft Mahren) un> in tcr^qlfüi-itflkn Gfafjctafl' Tyrol sick ousf> r ihil, Z:klrn:ann
«tl.h^lren s ' l l / d,5 ren ihm e^unde! e Zelle« j p f i ye lm W ls^U chen ^«a-luc^mes. o^tl^ l r j t
seichen nach^ah:nr:n F?uelspr:tzfn Haii^el zu fa lben, ö>y Perlust des dtt,'ttlt»en ValerialS^,
«nd asses da;u a^brauchteu Weekze^es, lrelches olles zuw Nutz<n des ' ^ u l Maihlas Szabs

erfaLen seyn so2.' .

Wi? de»n auch den Uebertretter dieses ^rzvileglljms nc5 inNesendefe. N^ft'-e s. b<
Ungnade, u>ch tiUi G^tstrafe vsn 100 Du?aten in, jetem U^eslrefllü'gsfalle t;cssen io l l ,
^vooan die. Halste llnsern« A l l a r ^ m , die a^dsfe aber dem ^aul N"7f!?c^ Sfsilp «u^nen,
t i . ^ u,«!'achst.i.tllch eurlb d^f in dem L»nde, wo dll llibertrettulig stschleht, dlsindüche F,vkl»l^
« nl eiü^lNch'-ll w^dei) soss.

D^s mk!o,« M,r ernstlich. Zur Urkund dessen :e. :s.

E ' ^ : ) ^ -l!s l r., l3yl-is!t?u kaltes . Okbernimns zu Lp^bach. (3)

Die V^zc2ung ^ r ^^m^ofisnial'.ie, hat nock> fer^!- fl̂ scj>litssend bey Hen hierzu bereits

. b^chi'littt, Haupllettnjtten LHtbaib und Görz zu geschehe.

n-!f w>!ch^- ^ c - ' ! ^ i Tö'rs .^ ^ - B a ^ ^ 3 ^ c G a n e ^ l a ^ b ü s ^ wu^e? dnd'n'tt
^ , Bk??ew',z au5 den 5. -§. ^ . . ^ ^ »n,^ ^.farnk c,ssackt, daß ke. Verzelluna der

^>Nimw2<!el;, ^ , . 1 ̂  n»E te5:,:7 ^ ^ : c h e , . d ĥ y len hinzu in Folge d,5 ĥ hen HosfowBer-
Devt l^ v^m ^ . ^^ t tmyer , 8 ^ df ln,^ b^kcktt.fl.'n Hauptz^ü - Lesställen Lslbachh un5
^>^^ zu ütsch.beo, h ^ ' . ' ^ ' " " ' ^ Otlvdi>r , s l 3 . ' V ' ^ ^ ' ' ^

Karl Gra,ü h, Inzaghy^ Leopold Freyherr v. Cttel,

j ,, ^ — . . . -^- --- —. — ' ' " ^. ^ " " ' "

,' , K 0 nk u t s V e r l a u t b a r u n g . - sz)

: ' « ' z ^ n ' " . ^ 3 ^ deutsch.'talle.lisck? Trwial.ffchule zu ü u ^ 'im vormals svene-

Uhr i« s " M ! ' " " Verbindlichkeit bade,; w u i , lär dos Aufziehen derlCemeintt-

3 . n ^ ^ ' - ) f ^ 3'. " ^ ° ^ " " Ouartiergeld vvn ^ik.lich Fo fl. aus der Eemeindeksss«
3» lüng? Ze«.zcßen, b.s zhm «zn NÄtural -Quartier ausgenuttelt lperdcn witt.



- Jene Ir.blvidnkn, wel-bk diesen Lchn>d'?nst z^ erhelln wünschen, baben büh?r ssire
eizenh^nbig geschi-ieber.^/mit den Lebrfähtgkens-und Sttkiichkeus-Zeugnissen belegten Btt l«
geŝ che bis »F. Nov, ^. I , b<h der Scholoberaufsiche zu ('^xo ä l s t i i a iinzurejchen, Und
sich zu l̂etch ude?. chr A l ler , Vaterland, geleisiets Dunste, dann vollkommene Keimtuiß der
deutfcl,>:i, und ltatienkfite", «Sprache ausznw>lsen. ^

W^i^es aus Ansuchen dcs k. k< -tüflenländtschei'. Guösrniüms Vom lo . Oktober l3»3
^bck<ll.,U gemachi wil?,. . , , ^ ^

M Bom k. k. illyrisch^n Landes«.Gubernium. saibach den l / . Oklober i ä ,8 .

M Anton Kunst l / f . k. ^ubernial«Sekretär.

Stadt-und Landrechtliche Verlautbarungen.
M B e k a l, n t m a ch u n g . ( l )

V , n dem 5 k. Eltadt-und Landrcchte jn Krain wirb bekannt gsmacht: Cs s?i> Von
diesem Gerichte übce Ansuchen des Dr . ?llttl>n Lindner alŝ  Kurator 3Ä H^wrn ter m.
Erbs-Inttressmten in die Erforschung des M M g e n Passlvstardes nach der am 25. W g .
l . I . verstorbenen MsabttH Mrak, ee^hrnen Plauz, Wemwirthes Ehegattin auf her söge,
nannten Fortiza in der- Kr.:r,l^ geiDtingel worden ^ d»h?r a^e jene, »elHe auf d^sei,
Verlaß aus was immer für e-ü^m Nochtsgrunde ei^en Ar.sßruch zu haben vermeinen,
Klbe« bty der auf ten Dreyslgsten Norember l. I . Vormittazs um lo Uhr ^stimmten
Tagsstzung v»r diesem k, k. Gtadc,uli? L^ndrechte s» a/wiß aniUln,l25n, und g t i t t i ^ zu
machen haben, wjdrtgins sie s:ch j,ie Folgen des §. 314 h. E^ B . selbst zuschreiben müßten.

««ivach den »Z. Oktober »3»«. . v

^ B e k a u n t m a ch u n g. ( l )

W ' Von hem k, k. Stadt-unl» Landc?chte i« K r ^ n Wirh bekannt ge>na^t: Fs sey? von
' Diesel!' Gerichn üdtr das Gesuck d?s ^!ens (6chul', Fsck^rs in. Senyfchitz i,n eignen

Namen, und als Vormunds sei;.ir Schzoest^ <Fl>«znzib5li G M l z «ls b^inHt er'l^tten Erden
zur Erforschung des allfälligen Echlllirnssülibls zwch dem sn ^<;. 'August/l. F. Mhi?r-
verst»rbensn Joseph Schulz, H^ömeist'? b:y H c ^ G iMuud Zn5 Zrerhirr oon Edelsten
die Tagtstzung aüf den Dcey und zw^^igssel'. November s. I . un» 9 Ui«r V i : m tsa,ü vo?
diesem t . k.̂ . St , 'd t«u„d Lbrech t : ttsilNMtt wÄ^dfu, biy w:zit>t/ tzZe jene, ŵck><> auf
di?s?n V t i ' ^ß aus w.,s iu,n:e sü? einnn Rtchi?-nmt ^ selben
so gewiß anmelden und a.;lc«c-ch wack?,'. fe8?li, «ls j n : w ' , ' : ^ t n sie '.><?> die ßelgen des-z.
3^4 te< b. G. B . selbst zusHreiben iuäßtey/ i!a,bach c4n «6. Oittbcr z z w . ^

R A m v r t i s a z i s n s - E d i ? t . (« )

Von kein ?. k. Lan^ccbs« w G^y^markc werd?", hiemit iu< ^su-?«?' 5es ?. f. Fiskal.-
amti nuä "ir l^l ich k. f. Imlerö.i-rrcickischln B^nkcll«Ä>m ,istrazion der bey dem Gär;st»>
Obcrtvald'Und Re. l^ i ' le g?;0tftnen k. k. Kontri lcr ,pal l^a, t,ff?a G,! t t i i i , berse-biN
Erben, l̂ nd «üt j ,ne, w«lcb? aut die p^n üesaztt^^P^iitzka a's Za^'cü'eiiizelcg'-z <n Hal;<
deu der l 'Mch K k. )nn?r^lefr<ichifchen B'snk^l^Ad'nluists^nn h l f tn^ iH! von der hoh:»
H,ttamm^- «» den <k<tztntdümir zu en'olg!,: b^^iüi^e vö der Ennsiz'ck? ständische öle^rial«
Oblißall»« Nr . F274 ^ Z oso bdo. l . Nov. »733 p/. 5 " " st. auf chime.: der Magd^leia
ssouoviytrin lautend, eilitn Anspruch lu dal>e»l vermcmen, dorgeforbert, diese i u'e Ansprüche
hinlttn einem Jahr und 45 Tagen q?5?n das k. f. ff'^alamt so g,wiß rechtlich ^>«s;nmei«
sen, als im Widrigen »orbefazte Odligaziou mit V^rbebaltunz der Ver jahruags 'A i t als
kabuck erkläret werden würde. Oratz am Ho. Iu, iy l s i g . ' .



B e k a n n t rss ä- ch '̂  n 3. (<>'
Von dem k. k. Gcsdt-unb Lanbrechtt in Krain wird deka^-tt M n z H l : 5s fty l>oH

tiefem Ger ich t üb« Au la t tM diä Herrn Iohanz N?p. ffrey^rrn, r.>n .^u,et, ^!,.-.i>,:'s
der Herrfchaft Nuckensiem l« di- AmüMzmmg der ^HNttastlaintttSen Z^ r l s i f a ^ i l ^A j ^ -
gender auf gedscktev Hccrschllft z l r^noUi t y^lften^a anz3dklch l.i ^crttzst gerard?il?,„
Urkllnben: al5

, . Dee unter dm 2. Mä-'j » / ) ! sud 1.1^. ( ) . 7 p!ä,otitttn Erks/r^sss b?s Hers«
Johann Nep. v. Büfet gegen Herr« Marq. ^amnno y. Mo.iscc'iisllt. j . Z. 7"4 ä « 9 ^ > - .
9. Dez^ ^790 et äec^st» 26. Februar l / y i wege«, Lesung der ^ech^.lNg äber dt« Empfang
u,d Ausgaben der m Bestand ZeKabten Grafschaft Micr?rb«rg; dtlnn

« .Des von Herr» Hep. v. Bliset d»zeg?n qe.llach'en, und dei ro. May '79 l 8ub

M a i 175, in Vetrei der von ihm zu lege« habenden RechnnnK der Äratfch,lt Mitter»
bürg, und aüda v«rmeinte»i Habens; ftssssss

Z. Der den F. I n l n '79« sud l^ iU. 0 . «o ü5<r b.,3 Gesuch z. Z «»6^ clo p i ^ z .
19. und tl6<-lt^a 2 , . ü.'lat 179^ vvrgenlerk:?n Klageb«s Herrn Marq . Ramlund v. Haltte»
cucvlli widei- Herrn Nsp. ». Buf t t wezcn der von der Grafschaft Btlllerlmrg zu leg»
habenden Rechnung u»d dabey rermeilten H«sausz,HhlanZ; eidlich

4. Jes 'denL. Dez. »79! suv L i t t . </. ,6 «»rgemeckttn Widcmr^ä'.es kes Herrii
Marq . N.'n«.nb v. Mslttccutoti 3. 3 2^65 He pieFtc) »s. înd ä^orew 29. Mgo 179 t
wcZen ein^s voll Herc« Pöp. v. Buset vermeldn HaK^s bey t l r Greffchaft Vit terburg,
über welche vi^r Urkm:h?n unterm 17. Dez. >3o^ d>e Erklärupg des Herrn AarH. Fr^nz
Ensas vo« M^ntec,,<clj3l Ulnvsrssl. E?dcn djs Herrn UÄsq. Na'^und v. NsnrccucM z.
Z. 2^3a 6 s ' 9 ^ , 9 . i . uild äe^rew F. D?z. »Z'.z, d«8 V3>.'be^?ldete Pcanotatwfltn beho-
ben sino, oo^genierk^ worden, qewilli^et i5s?'y?n, daher alle j«ne, welche aus w^s imincr
nU- «liiein 5^chrsh'ru:>d» anf übigs llrkunöea si«en Anspruch zu h^hln vesmeitien, seld«n
btni»'!'. d?r gefe^iScy Frist u ^ « I ^ r 6 Woche« llnt 3 T^eu s» zewis j^ll?nd ,«»
m^che" babe,?, w^r^^ns nach !ruchtlc's?m Verlaufe d,n>? I r ü i über weite-es Alilan^e»
des Herrn Btttsttät?s die l^„dtafeü5:ntlichll, Präüytirunqt-Zei'tistkKttn v)rgedachltr
Urkulideu ohne weitc^s für »,uss., nichlis, und Kr^ft! ,s ettla'rc wti-del> wüthen.

Lllibach diu i Z . Februar «3 lg. >

B e k a « n t m H ch „ n g. </)
Vo-i d?in ?. k. ^lmdf« imb lzl'brechtt zugleich Or!!n?ns!grrilZte in ssrain wlsh

k?kanut gem/zch:, daß bie Li^ferunz dtr^ unten yerzkichneien Mo'ttoul6«Garten zum Bekufe
d^s hieryrtlqen I^q!lii!zj,lls s3l!'restbauses mitiels der vor di^ftm E'tadt < l!»d^ L<wdsechc
^^leich KriminalHeriHt im 5!albs«ZtM'ne^ <lm L^üdballse rrflen Stockes b?n 13. küaftiqel,
^ n c t h s ^V' .nch^ l . I . Voruilltazs um 9 Uhr bestimmten L iMzion an den mindest For«
t..-^en uöe'.ass,-u werdc. , . -

5>̂  ^ e i dei Litfe^.ingZ!ust''si^ mit bem Bemerken zur ZenntuiZ <z?öracht wi rd:

a) d^g tie iTasi^^;?ol, dieser Gttile ausdrücklich vorbehalten bleibe, wogegen der
nnnte^ s o r ^ r ^ e L:p^.n soglttch aN sttnen Andoth gebunden ist;

' ' b ) daZ d:? -'A^ls^f ,,^.^ 55Y bu-tkalterisch p'älimiinrten Preisen allnerst fü> jede'
einztlne Rubrii' der b'iyusch^ss^beli Kleidungsstücke, da.ni erst füe sämmes'.ttiche Zirtitel
um 0li eczkiren e:n;?ln?!l Hreiße tych gegen Prozenten, NaHlaß oocgensmmf»,

<?) bsß tem Vräebe? n,,« esfof^er ^Ni,t;sika^an tisser kizit^lHns-Verbanbsun^ aüf
Ver lagen em Psrjchuß, d:r die Hälfte des fur .'seme übernommene «ieferung e!ttf<ässe,lbe«
B^'«ges luche uberlteiM darf, gegen gese l̂iche Oichersiellung^ !Z<stch5rt wi rd, endlich



^ ^ ^ ^ ß h^öjesftaig-^ Vettel, B^ng ' i i f f . , B̂ z ÜUH b>z « R ; ^ der amschass?nkn

^ ^ langen u'.,b t ' M e Hsste« auch Abschrift?,, erh ib^Velden kön^ , .

W ^ ^ , ^ Verz-ichniß der lttyzusteüeuw, Mo«:ouls.Sorlsl».

^ ^ W R ' 35 M ^ n e r - R ö ^ c l von Tuch. ' '
^ ^ ^ M 'F Weiber« Izppkn ('9,1 bo.
^ ^ ^ W ^ , 7F Paar' Hos:n von to.
^ ^ ^ M . Zo Leibeln von d«.

20a Manns H?md?.

^ ^ ^ M F0 p^ar Fl lß. Ochici'.e'l

^ M ^ Laiyach den 27te„ Ottob-r ! s -3 . ' ^

^ am 6se.i Nonmber /. I . hj.' zssentliche 5)?^si?schuie im L y c ^ l . O c ö i ^ e ihren A ^ a ^
^ ^ nehmen wird, > ^

l W Zur Aufnahme 55 d ^ l b ? siih n>i- S^ls,55 f»,s Us'«?s!«e,i z>Ie8sfiH?n'?kh>Hn55ilstth,

> ^ ^ «uswiittn, das SÄu l i t l d ^)>i i ^ . ,)i>',. .>'l,>!a^,l'^ Z'.' l ' - ' . ' . , , . ' ' '

ff^ aufgoiomm'n ,u we"d?n w5ttsH5», l,37,'i siH y'N^. Ko^. ^ . ^ . " ^ s z'V'l^Ä Z und 6 Ubr "^ -

z zubringe«, und 5?i Ä^^ -uck z^ ^ ^ l ? ? " , . 09 ^ ^ i .^s ^ i^ lkschM ^ f g c n H ^ ^ n werdu,
^ können., za:bHch d?n 22^e:l Oclebtr l 8 l 8 ' , <

r GczHube witöer srni«n Ansüng n-.Mcn wird. , l , 5 .' '' -

> ^ W , Dieser U«te^i.hs ^ i ' ^ i e ^wH^l ich -an a3"i ^ 3 i n « u«d ff^y."'^^u.^,;t' sl»s-,,<^,-

^ W Gchsle, welche,gleich Ä^f»d«n Uliterrächt im Zeichne/ erhslten w>C?n v^r^ l , tenfe'lüeu ieden
^ M ' V.^-»ad zeyzrtHz V^rmit t^ ,«n i» bis »2 Uhr i» HHchilMlr sie ZtichüunsttjLG,



Für bieder Cci)üle entwo5ssiike Jugend Vbn l? b's '5 I s i r e n ans k r V^siMpsarre»
S t . Pettr »nd Tnn u ro.ro d^ etwlihi.le Nlirerrichl tei den BerMtschulen dltstr Narre»
gleichfall) am 3. Nßv5.?bkr ausange»».

( Vlle jene Aelterfi ; Vormündei-l! und Lehrhesrn', welche dekiei Lehttingei, vorstehen,wer-
den döhcs alisgefodert. d-czeld^. zu dem en?<w:ttel!i'ach l?n aüerKictst:« A^sichl?n E r . Maje« ^
M d ; e Ä!<eblldungier I^cndelNj lg dezweckenden Sos<nle5ö Unit?r!chle<iul d«s ßllh,gste z»
schick?,',, vorläufig aber ßlie d.^nlsen ^^t tmge/ wclchc diele Cckule im ver^al.gslitn Echul«
ztaöre rech nickc besuchten/ am'iz. Ni>utntdec Bormntsgs zwischen 9u>.b l2 U^rin ter Kanz?
M der k. k. ^usttlpd^uptscHule allhled, oder abel/ wenn sk in nner di!' beiden Versladtpfsr»
7en S t . Peln und TtlNäü lvohiier:, hfi den b lrcfftnde: Hrr i . P^r->rn ülö uilMlNelbaren V»r»

A ü s a n g b ^ s P ? <l p l: r a u d e n k u r s e s z u L a j a ch.

/ Von dsr ?. 3. Gchul^2^ftt j :s"^t zu ?M«ck »i(d §iem:r bsfannt gemcchl-/ laß t l r
srfch."ll'tm»lßig5 pädagogisch? Lvhrsurä 5«̂  V^ l ^ng liluzitcher Landfci'ullehser, und Haus«

IwIsuklVi'ell ü« be? f. k. Mus,5?Z^upl'Oll,^ al.tz.N d?« ,Z. Rerembls l. I . dcii Aufang
nth!iie»w«rde. D?n 3ün^chl.:c«p!-ä^l.ipci:' n-«r̂  ma» ^lf Ker hleste^ MltflNitule yocb ins-

Jen? Hndivihuen, »eiche diesem fäta^sischen tehrk»"'s« b?lzvw»tn<» wönfHen, babe»
i sich an, >o. Wackm;tsag§ zwischen ^ uno ö Uhr bei der Gchuler»terokfftctt zu n«fdcn, sich

über dit tziezu eft»dtrl»chen, E'c^,sch«sle!i 5^zt.we?sen, une lnktes»ndert. t'.e iüntichüttl prä«
p2?6:,be7l mtt den 3?ugniff;n a^jl:>o:lsen , tuch si« dn tehtzlgcnsiu'Nte dcr dru ls i ' ^ Echulm
ordnunnsm^lßjs «rlernet haben. ^

Verlyischte Ü3ellautdarungett.

^feldc wesden ^ersiU^tt.' (1)

., A ^ Maitinl< Taae dfn - :» . Nodc:nbtr l, I . wcrocn alll isr Vornlittags
um 10 Uhr vor de:z? R'tU>ause s.nf dem HouptplaHs^ cus^müstecte ärarijche
BefchsUsr niic HMr ^cwiUlgUliq an ^en Mcistbicchendeli verkaust, und tle
Kaufiusti^e^ zu erscheil en, ctuacioden. Laidach am 29. Okc / l Z i ä . >

V.er fau fs>/ Anze ige . (1)

I n der Stadt 5 tt i" lt Vorstadt vor der Brücken ist eine mit 5 Wkernj
einer Stampf, und Lcd«. wa k, dalin einem noch v'lg 3 vi« gelegenen stewölblen
Keller, und eimr Wohnung > dann «nehrere Realitäten in Krautaäern, und
Waid^ngen verfthene Mal lm chic nebst Wirlhschl.ftßgkbciuden aus freyer Hand
zum V^rk«uf gesielk. z.'î hyol>el desscn können das nHere bey dem Herrn I o -
ftph Dttbt.utz idürger und Gaslgtbn i« der oberwöhlilen Stadt Sleln eiujeb«n. ^



VeiMzerung emer Hube in M M t z . (Z)
V s i dem Be^z-kx«^'ch'c der Sraslsherrsch.lst Lack wird b^k^nnt ^m<,^< l>,« . , ^ .

. b ^ ' ^ t t ^-ck ûd Urb. M ' . .3'^ 5Mvb3re„, gerichtlich auf ^ Z ss 55 kr. a ^ W e n " ^ k ,

^ n 9 b-Z .2 M r Ä o ^ u t t ^ s . : , Orte ^ r H..e m i / ^ n , B e y f ^ tst n ^ ^ ^
^ ^ 3 , .vem, d;e Hübe Vedes bey ^ r er.1?n, noch ^en?n Fnld»eiis r^ ,,m >.' . ^ / ^

B ^ a . °>lr darüber a« ^ a n . Fracht werben würd5, solche bey ler
Schätzung l)nids'>.-!̂ egeö?n lverdcn wt'.-d. ^ - . ^ u «uiy uluer oer

^ Bezirks^esicht Sto^s^errfch.'s!- Lack am, ,9.^O5lcb5s , 3 ' 5 .

R N a ct) r j j!> r. ( 5 ) ^ ' ^ " '̂

^ « . . ^ ' " Anettes Haus wmlMt uy .ächstkn Schuljahre zwei Knaben in Kost
^ und Quarrler zu bekommen ; die nähere Auskunft gibt dâ  Zet tu^s ' CompVoli.

2nn- und ausländisches Brück ' und P^yannut, 'tann' au^ndi^es "
<3)tang<usilder gegen konventionsmä^ îe Ä,lbe"nü^< die M^5 f?I -

I m Beballc von 13 Lotl) 6 Gran, urzi baruber f ^ " ^ ' " ' ^ ss ^ ,.
- - unter ,3 Lötb 6 Gran, «luschig 12 Lot" sein ' ' ' .> ^ ^ ^ '
^- - unter 12 Lotb, ennchlM) 9 i!ot) 6 Gran f«" ' ' «t ' ^« ' '
- - unter 9Loch6Gca. ,e lnsch lü^g8^ths^ ' ' ^ ' ! ? '
- — unter 8 Loth fein . " ^ ' ' 23 - 24 -

Laibacher Marktpreise vom 23. Dctober iZz.8. ^ ^

E'.n,^ Muß ^i
Wieuerme^en v r e i s ^,^^ wäga, ^

Waitzen , . . . l ^ ? ^ Z j . ^ L 3 l 2g< ' ? M ^ ^ : m e ' " 7 ' ^ ' s"'"^ ^? ^ ' . / "
Kukurnz . . . ^ ! - - - _ ' , . deno . ' > _ ^ ' .5 "

^ ^ e y . . , „ . ^ . ^ > » . — ^ . ' ^ s , z>5Zl^ l^ 4 3 ! , j 2

Hirs . . « .' >« . _^.i . Z4 - ^ i Laib W<-i^s!tblod' - I 3« ^ ^ 3 ^

Haber . . . . j , ^ , 6 ! 1 - , do. SchvMjzeytazq . ,^ ^ ' ' 3 ^
! ' ^ / l ' /.«kW . 7 , j , z 2 6



123»
Stadt-und Landrechtliche Verlautbarungen.

B e k a n n t m a c h u n g (2)
Von tem k.'k. Stadt» und Landreck.'e in Kram wird über das Gesuck dech Matthäus Steckl

bürgert. Schneidermeisters allhier bekannt gemackt: E« seye vondiesemVerichte in dieAusfertib
gung des sllrortisa,ions-Ed,lces über die ansteblich in Verlust gerathene von der verstorbene»
Wlttwe Mar ia Anna Raiy wegen der Erbsbltneilung ihres S/iessohns Mlckaei Raitzam 2».
Septembsr z8«« ausgefertigte, am 22. Oep ember l8o». auf das in der. Krakau zu 2aibach
f>ib Konjt. Nr. 2 dermal Nr. 3 gelegene, der beutschordensritterlichenssommenda Laidach sub
Nrb. 7 dienstbare Haus des Bittstellei-s grundbuchllck vorgemerkte Urkunde in Hinsicht des
darauf befindlichen Grundbuckszcrtlftkals ddo. 22. September »so» gewillisiet worden; daher
tann allejeue. welcke aus welch nnmer für e,i,em Nechtslttel auf diese angeblich «n Verlust
gerathene Urkunde imen Anspruck zu haben vermeiner., selben so gewiß binnen > Jahr , 6
Wochen, und Z Täqen vor tiefem f. k. Stadt »und Landreckte geltend zu machen haben
werden, als widrigen«' auf weitetts slnl«nqen des Bittstellers dieselbe für getödtet und
Wirkungslos erklärt und in deren Er.abullrung gewilliget werden wird.

' Laiback a>n 5z. Dezember »3«7,

B e k a n n t m a ck u< n g. (2 )
Von dem k. k. St«dt-U7.d La^drechte in iKrain wird iber Anlangen des bürgerlichen

Handelsmannts Niklas Lederwafck, Eigenlt,ümers des Hauses Nr . »5 vorh,n Nr . »77 in der
^ tad l alllner bekannt gemackt, dasi alle jene, welche auf die zum Vottkeil der Frau Franziska
Z5av. v. Raditfch i'<?5pectiv6 'lxes Gemäss Herrn Ckristoph Leopold von Raditsckauf dem
Hause Nr . «5 in Laibach ang?bl»ck i n siedit^ hastende c^ i t i l dläncg der Wi l tw , Mar i«
.ku^ia Ginn ddo. 2». Nov. »755 et i n ' a l m l a w ,2. Jänner »762 pr. Zvo fi.aus was immer
sur einem Rechtsqrunde eireu Anspruch ,u haben vermeinen, selben binnen der gesetzlichen Frist
von » I a b r , 6 Wocken, unh 3 Ta<;en vor diesem Gerickte so gewiß geltesso zu mucken haben,
widriqenS nach fruchtlosen Verlause dieser Frist mckl »n>r die vbgedachte car la diclncä auf
ferneres Aittan^cn des Bittstellers ohne wsiters f ü - " u 8 - , nichtig, und kraftlos erklärt, son-
dern sel̂ e auch lediglich aus dem Grunde der Verjä^rurtl ohne eirem sonstigen Beweist der
Aushebung der Rechtsverbindlichkeit grundbüchlick gelöscht werden würde.

Laibach am ly . Dezember,'3'7.

A m o r t i s a z , o y S » Edikt« (3)
Von dem k. k. (Ztadt'U.id ^andrechte in ssrain wird den sowohl dem Namen als Aufs

enthaltsorte nach unbekannten Erben der hierorts am »8. Februar »80» verstorbenen Mar ia
Anna Iakolitsck letztwillig ernannten, und erklärten.schwesterlich Katharina Pogatschmg'schea
Un,vess^l'Erbin durch gegenwärtiges Edikt erinnert, es dabe wider selbe Aölonia Snoy
Eiqentdümeri» hes Hauses 3^r. 218 aükier in der Stadt aus Eltabula,,ion des unterm 28.
Februar ,?84 intabulirttn Heiratl>svertr^a-s ddo. »4. A u M 1779 zwlschen ikrem Vater
Mallvias Pogatscknig, und seiner zweyten Ehcwirthin Katharina Iakolitsch rücksichtlick der
«uf gedacites Haus Nro. 2»8 vorhlN Z4<) ilNabulirten Heira^hsspräcke bl? diesem Gerichte
Klage qe,üi,rl, und um die gedeckte richterliche Hülfe gebetken ,' worüber die Taqsatzung aus
den Eiltten )ä,mer , 3 ^ Vormtttaqs um y M r bestimmet worden ist. DaS Oerlckt bat
wegen ga"zlicher'u»bekannld?,t der Erben ^u ihrer Vertrettung auf ihre Gefahr und Koste,
re« blerortiqen Gerickts-3/dvokaten Dr . Lukas Nüß^ ausgestellet, mi^ welckem auch diese
Recktssacke nach der für die k. k. Erblanden bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt, und ent« >
stieben werden wird. Wovon die Bekiaaten unbekannten Maria 9inna Iafolitsck'scken Erben
,u dem Ende ftiemit erinnert werden, baß sie allenfalls zu reckter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi«
sche'i dem bestimmten Venretter idre Neckttbedelse an t>»e H«nd ge!en, oder auch sich selbst
emen andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerickte nahmhaft zu machen, u„5 übcr»
Haupt m die rechtlich?« ordnuna.smässiqen Weqe einzuschreiten wissen mögen, die s-ibe zu
ihrer Verthkldtgung diensam sinden würden, widrigens sie sick die aus der Veradsäumung
«nt.kdenden zeigen selbst beyzumessen tzaben werden, laibsch >en 6 . Oktober zä>e. '

(.M benage Nro. ü?.)



' 5 3 4
Versteigerung eines Hauses in Eisnern: (Z)

Von bem Bezirksgerichte der Staatsk,errs,5aft Lack wird-bekannt gemackk, baß ubee
Vnlangei, des Mart in Klopsckitsch als Matthäus Kobler'schen Gantmasseoerwalters wleder
Agnes MsHoritsch in Elsnern we^en Nichterlaqs des Kaussckillings des in der am ^y..Aug.
» « , / abgehaltenen Lizitazion erstandenen Matthälls Kohlerschen GaNlhauses <«' Eisnern
Haus Zahl 66 in die neuerliche Feilbiethung dieses Hauses auf Gefahr und Unkosten der
Erzieherin gewilligt, und hierzu em einziger Termin auf ^en 25. Nor. d. I . Vormittags

- von 9 bis »2 Uhr im Orte des Hauses mit dem Beysatze bestimmet worden sey, daß,
wenn dieses Haus um den Ockätzunasbetrag pr. 400 st. bey der bestimmten Lizitazionstagsatzung
«n Mann nicht gebracht werden sollte, solche bey derselben a»!ch unter der Schätzung hmdann,
gegeben,werden wird. Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am i2o. Ottober '8 ,8 . j

M ^ B e k a n n t m a c h u n g . (2)
M Von.bem Bezirksgerichte Treffen im Nc'ustadtler, Kreise werden alle jene, welche auf

Vtn Verlaß der, am 28. August l. F. zu Tressen verdorbenen Elisabeth Bleybera, Pächte--
rinn eines Gasthauses dort, entweder als gesetzliche Erben oder als Gläubiger einen Anspruch
haben, vorgeladen, ih-e diesfälligen Forderungen bey der am 30. Nov- l . I . um »o Uhr
Vorm'tttaz vor diesem Bezirksgerichte bestimmten Tagsatzung so g-wlß anzumelden, und
darzuthun, als, wtdrigens mit der,wettern '^lbl'andlung gesetzlich fürgeqangen, und sich jeder
Gläubiger die Folgen des 8 »4 §. des b. G. B . selbst zuzuschreiben haben wird.

Bezirksgericht Treffen im Neustattler«Kreise am 23. Ottober »8»8.

M N a c h r i c h t . (3)
Ich habe me'ne seit »6 Iakren bekannte Baumschule mit untenanssesetzten ellen Frucht«

Gattungen so vermehrt, daß jetzt die Herrn Liebhaber geqen Be,al,Nlng von 3c> kr. ,ür,S
Otäck könne» "ach be!,eh,qer Auswahl bedienet w?s^ea. M t feuchtem M o ^ in Ocroh gut
„ngepackt, welches 30 bis .50 k^ kostet, könxen sie^n alle Weltthe,le oersendet werden.

Foig-nde Haltungen si'id vorhanden: Große Mirabellen, sc'ße Mirabellen, süße R in -
lod« frühe Rinklod, französi'cke Pssa,men, gelbe Gpändllnq, große Virgoles, gelbe P^lau-
men, rothe Pss^lmen, damaseener Pssa^men, Amaltt von Frankreich, Derdazzi, lang
Zwetschken. Brüner Zwetschken, Eyerpssnlmen. Frühe Amri len, späte Amrilen, schwarze
Amri len. Weiße Feiq-n, sch!y^r,e Feig'n, Madona ^iiei?,- grüne Feiqen. Span:<cke
Weichsel. Frühe ltirfchen, sotl,? K<r,'ck,en, schwarze Kirschen. ^ Belbe ?.,^.,rolli/ rolye La,,
zarolli. Große Mispeln von Par is , Mispeln ohne Kern, F)ühe Pfirsich, »päse Pfirsich,
hakende Psirslch, Venuspn^sick, Ncronapfirsich^ gelbe Mrs ick , getüpfelte Pfirsich, w5lße
Pftrsichu. s.w. Weiße BuMrb i rn , rotbe Butterbirn, Winlerbutterbirn, Ptundbirn^ S^z«
durqerbirn, Zweraelsalzb^rqerbirn, aroße Mußlaton, Muskateller, Hut'ltascl>, I lenbart ,
N l u t t ' - d u o n e , 3 p m a - ^ Z l p ^ , Nakovitz, Chr-sibirn, l^lasbirn, Kaisetbirn, Königsb»rn,
Wmtei'pergamof, S,mmerpesßamot,gestre,fte Pergamvt, kurze P'rgamot, Sommervir vles,
Wintervlrgolks, früh? Pfmastbirn, laurenzibirn, ^ederbirn, Sz'adonibirn, Frauenbirn,
Acamsbirn, Vlaskendirn, B lu tb i rn , Nübler, Waihenb'rn, Pizard'birn, Herjdirn, Mar t l n i .

' k>jrn, Hirtenbirn, 3raue"schenkelbir>'. Modena Aepfel,.F'-ambois odr Imper» Aepfel,
Gol''sanet.Ma<chanzker-Nübler' 9l,!qustaner»Le^antiner-Mandofia. Cossanzeta beste . und
Rwilel Aepsel. P-arodits« Königsäpfel, ka lv i l . Edle Weinreben, Muskat oon Vmirne,
Tokey, Ziwebei, °tme Kern, Pikolit, 9l,soöko, Malaga, M a l v k s i ^ Berpola, Bersamin,
Ribessa, kostet jedes Stick ,2 kr. Gemischte uute Gorten ,oo Otuck kosset , fi.Zo fs. Pfir-
sich in Töpfen, welche im nähmlichen Jahre' Früchte bringen 4 fi. da« Slück«

M Kattenara den -5. Ottober i3«3.

M J o s e p h ^ « s a s c h i n ,
M landeefürstlicher kocaltaplchN»


